
Der Round Table der KV Nordrhein mit  
Selbsthilfeorganisationen

Seit 1999 veranstaltet die KV Nordrhein jährlich einen 
„Round Table mit Selbsthilfeorganisationen“ zu aktuellen 
Themen.  Kooperationspartner sind die LAG SeLbSThiLfe NRW, 
die Gesundheitsselbsthilfe NRW und der fach-Ausschuss  
Suchtselbsthilfe NRW. Die inhalte der Veranstaltung werden 
im Patientenbeirat abgestimmt.

Eingeladen sind alle landesweit tätigen Selbsthilfe- 
organisationen, Ärzte und Psychotherapeuten, Praxis- 
personal sowie die MitarbeiterInnen der Kontakt- und 
Informationsstellen für Selbsthilfe. 

Veranstaltungsort:
Haus der Ärzteschaft
Tersteegenstr. 9
40474 Düsseldorf

Termin: 03. Juli 2010
beginn: 09:30 Uhr
ende: 14:00 Uhr

Anmeldung und Rückfragen unter:

KOSA Nordrhein
Tel.: 0211 5970 8090
fax: 0211 5970 8082
kosa@kvno.de

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Rückantwort bis zum 25. Juni 2010

12. Round Table der
Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein mit
Selbsthilfeorganisationen

„Was geht, wenn nichts mehr
geht? – begleitung
schwerstkranker Patienten“

einladung

zertifiziert 

mit 6 Punkten



13:30 Uhr  – 14:00 Uhr
Ausklang

Moderation: Stephanie Theiß,
KV Nordrhein, KOSA

Die Künstlerinnengruppe der 
AG Selbsthilfe im Paritätischen Wohlfahrtsverband 
in Köln präsentiert ausgewählte Kunstwerke.

12:00 Uhr 
Arbeitsgruppen

1. Patientenverfügung – Segen oder fluch?

   Werner Schell, 
Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk

   Dr. med. eckhard Korsch,  
facharzt für Kinder- und Jugendmedizin,  
Vorsitzender des Klinischen ethik-Komitees der 
Kliniken der Stadt Köln gGmbh

   Moderation: horst Prox, 
LAG SeLbSThiLfe NRW

2. Zuhause sterben?

   Wolfgang Leuchter,  
Allgemeinmedizin, Anästhesie, Palliativmedizin

   Gisela Schulz,  
Alzheimer Gesellschaft NRW e. V. 

   Moderation: Petra belke, 
KOSKON NRW

3.  Sterbe- und Trauerbegleitung – 
immer noch ein Tabu?

   edith Düwel, Ökumenischer hospizdienst 
Köln-Dellbrück/holweide e. V.

   inge Kunz, 
OMeGA e. V.

   Moderation: Dr. med. Dirk Mecking, 
Allgemeinmedizin

4.  Künstliche ernährung am Lebensende –  
wem hilft sie?

   Dr. med. Udo Kratel,  
facharzt für innere Medizin, Palliativmedizin

   Guido Niebur,   
Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e. V.,  
Landesverband NRW

   Moderation: Dr. med. Peter Potthoff 

ab 9:30 Uhr
empfang  

10:00 Uhr 
begrüßung 

Dr. med. Peter Potthoff 
Vorstand der KV Nordrhein

10:15 Uhr 
expertenrunde 
„Mit dem Sterben leben“ 

   Wolfgang Leuchter,  
Allgemeinmedizin, Anästhesie, Palliativmedizin

   inge Kunz, 
OMeGA e.V.

   Werner Schell,  
Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk

   Dr. med. Wilhelm Stuhlmann, 
Alzheimer Gesellschaft NRW e. V.

   Katja bakarinow-busse,  
Unabhängige Patientenberatung Deutschland, Witten

   Dipl.-Psych./Psychotherapeut Klaus bleymehl,  
Mitarbeiter der Aids-hilfe Düsseldorf e. V.

11:45 Uhr
Pause


